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Der Bagger kommt noch dieses Jahr
Mit dem ersten Bauabschnitt, einem Teilstück von etwa 150 Metern,

soll die Renaturierung des Kleinenbremer Mühlenbaches demnächst beginnen.

cken verrohrt und begradigt. Derlei
Eingriffe in die Natur sollen jetzt
rückgängig gemacht werden.

Zu den aktuellen Projekten des
Heimatvereins gehört auch die künf-
tige Nutzung des bislang verwaisten
Hauptgebäudes von Hartings Mühle.
Es gibt Überlegungen, wonach ins
Erdgeschoss ein Dorfcafé und eine
Ausstellung einziehen könnten, in
die Wohnung im Obergeschoss ein
Mieter, der gleichzeitig Aufgaben ei-
nes Hausmeisters übernehmen soll.
„Am Dorfcafé hätte eine Kleinenbre-
merin Interesse“, berichtet Caselitz.

Zunächst aber muss die Bausub-
stanz des Gebäudes gesichert wer-
den. Konkret heißt das: Fachleute
müssen sich um die marode Fach-
werkwand zum Wasserrad küm-
mern, das Dach reparieren und das
Gebäude gegen Feuchtigkeit absi-
chern.

Caselitz hofft, dass der Mühlen-
bauhof Frille noch in diesem Jahr
Kräfte frei hat, spätestens aber im
kommenden Frühjahr. Bei den Arbei-
ten ist eine Kooperation mit Hand-
werkern des Heimatvereins geplant.

Der Mühlenverein des Kreises Min-
den-Lübbecke hatte die 1809 erbaute
Mühle samt Hauptgebäude unlängst
aus privaten Händen gekauft (wir be-
richteten). Nutzer bleibt der Heimat-
verein. Im Obergeschoss der eigentli-
chen Mühle, die wenige Meter ent-
fernt steht, ist Portas einziges Dorf-
museum untergebracht, betrieben
von den Heimatfreunden.

Urige Atmosphäre bietet zudem
ein Mühlenstübchen im selben Ge-
bäude.

Das Fließgewässer entspringt am
Teufelsborn nahe der Rintelner Stra-
ße. Kurz vor den Hofteichen fließt es
in die Schermbeeke. Früher war der
Mühlenbach die Lebensader Kleinen-
bremens, heute ist er über weite Stre-

Insgesamt soll der Mühlenbach
über eine Länge von mehr als zwei
Kilometern renaturiert werden.
Wann das gesamte Projekt beendet
ist, kann Susanne Schütte noch nicht
sagen.

den Anteil von 20 Prozent, den Kom-
munen bei WWE-Projekten aufbrin-
gen müssen, gibt es in Porta Westfali-
ca einen Topf mit Ausgleichszahlun-
gen, aus den Zuwendungen denkbar
sind.

Von Stefan Lyrath

Porta Westfalica-Kleinenbremen
(Ly). Zurück zur Natur: Die geplante
Renaturierung des Mühlenbaches in
Kleinenbremen hat Eingang ins Ge-
wässerentwicklungsprojekt Weser-
Werre-Else (WWE) gefunden. Damit
wird das Vorhaben zu 80 Prozent
vom Land bezuschusst. Das berichtet
Walter Caselitz, Vorsitzender des
Kleinenbremer Heimatvereins.

Noch in diesem Jahr soll laut Su-
sanne Schütte vom WWE-Koordinati-
onsteam der erste Bauabschnitt be-
ginnen - und auch beendet sein. Da-
bei handelt es sich um ein etwa 150
Meter langes Teilstück im Bereich
der Hartingschen Wassermühle.
„Zurzeit“, so Susanne Schütte, „sind
wir beim Abschluss der Planungs-
phase.“ Das Projekt müsse dann noch
genehmigt werden, etwa von der un-
teren Wasserbehörde.

Mit den Erdbauarbeiten werden
voraussichtlich Langzeitarbeitslose
betraut. WWE arbeitet mit zwei Be-
schäftigungsgesellschaften zusam-
men. Zum ersten Bauabschnitt soll
eine Furt zum Überqueren des Ba-
ches gehören. Geplant ist auch der
Einsatz eines Baggers. Dann haben
die Jungen und Mädchen vom be-
nachbarten Kindergarten etwas zu
gucken.

Schon länger steht der Plan, das
Fließgewässer zurück in den ur-
sprünglichen Zustand zu versetzen,
ganz oben auf der Agenda des Hei-
matvereins. „Es ist unser erstes Anlie-
gen, Flora und Fauna im Dorf zu er-
halten“, betont Walter Caselitz. Für

Alles fließt: Der Kleinenbremer Mühlenbach soll zurück in seinen ursprünglichen Zustand versetzt werden.
Foto: Stefan Lyrath

Termine für Senioren und Seniorinnen

September, 14.30 Uhr, gol-
dener Herbst; 16. Septem-
ber, 9.30 Uhr Busfahrt ab
Schäferhof in die Bauern-
stube „Schenkenküche“ in
Höxter, Mittagessen, Holz-
schuhtanz und Bummel
durch Höxter

■ Kleinenbremen: Senioren-
kreis Frohe Runde, Johann-
Delius Haus, 2. September,
14.30 Uhr, erster Nachmit-
tag nach der Sommerpau-
se; 16. September, 14.30
Uhr, geselliger Treff; 30.
September, 9 Uhr Früh-
stück mit Herbstfest

■ Lerbeck: AWO-Senioren-
klub, Begegnungszentrum
am Eibenweg, 8. Septem-
ber, 14.30 Uhr, Kaffeetrin-
ken mit Bingo; 22. Septem-
ber, 14.30 Uhr, gemütli-
ches Beisammensein

■ Möllbergen: AWO-Senio-
renklub, Gaststätte Prin-
senhof, 8. September, 14
bis 16 Uhr, Klönnachmittag

■ Neesen: AWO-Senioren-
klub, Kulturhalle, 1. Sep-
tember, 15 Uhr, Tanzen; 8.
September, 15 Uhr, klub-
treffen; 15. September, 15
Uhr, Tanzen; 22. Septem-
ber, 13 Uhr Abfahrt ab
Schulhof, Busfahrt nach
Melle auf den Tannenhof
zum Pickertessen, Anmel-
dung bei Karin Raulwing,
Tel: (05 71) 77 90 513; 29.
September, 15 Uhr, Preis-
knobeln

■ Veltheim: DRK-Senioren-
klub, Gemeindehaus, 10.
September, 14.30 Uhr,
Grillnachmittag

■ Wülpke: AWO-Senioren-
klub, Schützen-Bürger-
haus, 10. September, 14.30
Uhr, geselliges Beisam-
mensein

renbeirats vor dem Rat-
haus II (angeboten werden
Kaffee und selbst gebacke-
ner Kuchen, Gespräche)

■ Altenklub St. Walburga,
katholische Gemeindezen-
trum, 1. September, 15
Uhr, Bilder aus Nord-Ost
Indien, Referent Willi
Quint; 15. September, 15
Uhr, Literaturnachmittag
„Mein liebstes Gedicht“;
29. September, 15 Uhr,
„Unser Mindener Land
1930 -1959“, Zeitreise im
Film, Referent Rüdiger Wa-
termann

■ Seniorenbeirat der Stadt
Porta Westfalica, Senioren-
büro, Rathaus II, Zimmer
204, 25. September, 10 bis
12 Uhr, Runder Tisch für
ehrenamtlich Tätige und
andere Interessierte

■ AWO-Seniorenklub, evan-
gelisches Gemeindehaus,
9. September, 14.30 Uhr,
gemütliches Beisammen-
sein; 3. September, 8.45
Uhr, offenes Seniorenfrüh-
stück

■ Seniorenresidenz Sophien-
hof, Hauptstraße 61, 6.
September, 15.30 Uhr,
Spiele-Olympiade; 14. Sep-
tember, 14 Uhr, Verkaufs-
veranstaltung der Firma
„Schick in Strick“; 20. Sep-
tember, 15.30 Uhr, Konzert
des Männerchores; 24.
September, 15.30 Uhr, Ge-
sprächsrunde mit dem
Koch; 26. September, 15.30
Uhr, Kaffeemühlenrunde;
30. September, 15.30 Uhr,
Tanztee

■ Holtrup: städtische Senio-
renfeier im Dörphus, 19.
September, 15 Uhr

■ Holzhausen: Die jungen
Alten, Gemeindehaus, 2.

■ Barkhausen: DRK Senio-
renklub „Flotte Senioren
unterm Wilhelm“, jeden
Montag ab 14 Uhr, Spiele-
Nachmittag in der Stadt-
sparkasse Osterfeldstraße
4; 8. September, 8.45 Uhr,
ab Porta-Café, Busfahrt
nach Buxtehude, hier Mit-
tagessen, Weiterfahrt
durch das Obstanbauge-
biet nach Jork, Besuch ei-
nes Obsthofs mit Kaffee-
trinken und Butterapfelku-
chen. Anmeldung bei Hel-
ga Harling, Tel: (05 71)
7 10 04 72 und Erika van
Loh, Tel. (05 71) 5 34 23; Je-
den Mittwoch von 13.30
bis 14.30 Uhr Senioren-
sport in der Turnhalle der
Grundschule Barkhausen

■ Seniorenklub „Am Wie-
hen“, Am Wiehen 11, 3.
September, 11.30 Uhr,
Fischessen; 10. September,
15 Uhr, Gymnastik und Kaf-
feetrinken; 17. September,
15 Uhr, Spiele-Nachmittag;
24. September, 15 Uhr,
Gymnastik und Kaffeetrin-
ken

■ Seniorentanzgruppe der
Kirchengemeinde Bark-
hausen, Martin-Luther-
Haus, Böllingsbrink, 1. Sep-
tember, 17.30 bis 18.30
Uhr, Tanzen; 15. Septem-
ber, 17.30 bis 18.30 Uhr,
Tanzen

■ Costedt: AWO-Senioren-
klub, Blockütte, 17. Sep-
tember, 14.30 Uhr, Kaffee-
trinken

■ Eisbergen: AWO-Senioren-
klub, Gemeindehaus, 5.
September, 14.30 Uhr, Son-
nenblumen laden ein

■ Hausberge: 11. September
bis 13. September Stadtfest
in Hausberge, 10 bis 18
Uhr, Info-Stand des Senio-

König aller Wanderwege
Unterwegs im Elbsandsteingebirge

Porta Westfalica (mt/cpt). An-
lässlich des „Deutschen Wan-
dertages 2016“ in Sebnitz
führt der Wanderverein Porta
Westfalica-Mittelweser eine
Wanderwoche vom 22. Juni
2016 bis zum 29. Juni 2016 im
Elbsandsteingebirge durch. Es
werden einige Etappen auf
dem 112 Kilometer langen Ma-
ler Wanderweg erwandert.

Was diesen Weg zum König
aller Wanderwege durch das
Elbsandsteingebirge macht,

ist seine überwältigende Dich-
te an landschaftlichen und
historischen Attraktionen wie
die Festung Königstein, Pfaf-
fenstein, Barbarine, Kuhstall,
Affensteine, Schrammsteine,
Kirnitzschtal, Burg Hohnstein,
Felsenbühne Rathen, Bastei
und vieles mehr. Einiges wer-
den die Teilnehmer auf fünf
geplanten Wanderungen be-
rühren. Die Teilnahme am
Festumzug in Sebnitz, mit ei-
nigen Tausend Wanderern aus

ganz Deutschland, ist eben-
falls vorgesehen. Der Maler-
weg zählt zu den schönsten
Wanderwegen Deutschlands.

Der Wanderverein hat noch
einige Zimmer frei. Die ge-
planten n Wanderzeiten betra-
gen vier bis fünf Stunden. Fes-
tes Schuhwerk, Trittsicherheit
sowie Schwindelfreiheit sind
erforderlich.

Nähere Angaben gibt es un-
ter der Telefonnummer (05 71)
7 40 01.

Hallenbad öffnet erst am Samstag, 5. September

war der 1. September. Das
Freibad bleibt dafür bis
Donnerstag, 3. September –
gutes Sommerwetter ist
hierfür die Voraussetzung –
geöffnet.

Archivfoto: Weihrauch

das Hallenbad erst am
Samstag, 5. September, um
11 Uhr, geöffnet werden.
Das teilt die Stadt Porta
Westfalica mit. Schulen und
Vereine sind bereits infor-
miert. Ursprünglich geplant

Porta Westfalica (mt/cs).
Da sich die Erfüllung der
Brandschutzauflagen län-
ger hingezogen haben als
zunächst angenommen –
das Badezentrum hat neue
Fenster bekommen – , kann

roland.haumann@teleos-web.de


